
Potsdam, 11. Mai 2007

Zur aktuellen Steuerschätzung und den daraus resultierenden 
Mehreinnahmen für das Land Brandenburg erklärt die 
finanzpolitische Sprecherin Kerstin Osten:

Spielräume für eine soziale Politik nutzen !

Mehr Steuereinnahmen für das Land Brandenburg sind erfreulich. 
Denn damit ist der finanzielle Spielraum im Landeshaushalt größer. 
Allerdings darf dieser Vorteil nicht durch eine falsche 
Unternehmenssteuerreform verspielt werden.

Jetzt gibt es die Chance auf Konsolidierung und politische 
Gestaltung. Auch die Linkspartei.PDS sieht die Verschuldung 
Brandenburgs als großes Problem. Deshalb muss die Hälfte der 
Mehreinnahmen zur Senkung der Nettoneuverschuldung verwendet 
werden. Gleichzeitig ermöglicht das zusätzliche Geld Kürzungen im 
Bereich der öffentlichen Daseinsfürsorge zurückzunehmen.

Wichtigste Bereiche sind für die Linksfraktion Bildung und Arbeit. 
So muß für alle Kinder der uneingeschränkte Rechtsanspruch auf 
einen Kita-Platz gelten. Um Chancengleichheit auch für Kinder im 
ländlichen Raum zu gewährleisten, ist die Wiedereinführung der 
kostenlosen Schülerbeförderung notwendig wie auch eine solide 
Finanzierung der Schulsozialarbeit. 
Gleichzeitig fordern wir die Schaffung von öffentlich geförderten 
und Existenz sichernden Beschäftigungsverhältnissen. Hierbei 
sollen für die Einrichtung unseres öffentlich geförderten 
Beschäftigungsprogramms 18 Millionen Euro für 5000 Arbeitsplätze 
zur Verfügung gestellt werden.
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